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Jugend Bezirksliga Rheinland West (FR)

SV Dudeldorf : SV Trier-Olewig II 
Sonntag, 26.02.2023, 11:00 Uhr

Faber und Willems in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Faber und Willems konnte der SV Dudeldorf das Heimspiel gegen
den SV Trier-Olewig II in der Jugend Bezirksliga Rheinland West (FR) mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Henri Faber das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten
Match des Tages fixierte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Faber / Jutz bei
ihrem 3:1 gegen Melcher / Meder doch überlegen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Willems /
Mayer beim 11:6, 11:9, 11:2 von Sienkiewicz / König. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Henri Faber seinen Gegner Paul Melcher beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Philipp Willems hatte
daraufhin gegen Adam Sienkiewicz, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 13:11, 16:14, 11:7
keine Probleme. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Milo König zeigte Paul Jutz seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Trotz 1:0 Satzführung verlor Paul Mayer sein Spiel gegen Thomas Meder letztlich
in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Dudeldorf und des SV Trier-
Olewig II. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Adam Sienkiewicz zunächst nicht
gut aus, so gewann Henri Faber im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen
Sieg holte Philipp Willems bei seinem 3:1 gegen Paul Melcher. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Unglücklich war Paul Jutz in der Partie
gegen Thomas Meder, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für
Jutz und 2:2 für Meder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Milo König hatte Paul Mayer nur im ersten
Satz eine Chance. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für
den SV Dudeldorf.

Durch diesen Sieg hat der SV Dudeldorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.03.2023 gegen den SV
Wolsfeld III bevor. Für den SV Trier-Olewig II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Wolsfeld III am 05.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Statistik:
 SV Dudeldorf

Doppel: Faber / Jutz 1:0, Willems / Mayer 1:0 
Einzel: H. Faber 2:0, P. Willems 2:0, P. Jutz 1:1, P. Mayer 0:2 

 SV Trier-Olewig II
Doppel: Melcher / Meder 0:1, Sienkiewicz / König 0:1 
Einzel: A. Sienkiewicz 0:2, P. Melcher 0:2, T. Meder 2:0, M. König 1:1


